
Anmeldung
Bitte melden Sie sich schriftlich oder telefonisch 
an. Sie erhalten umgehend Nachricht.
Seminarorganisation
Katy Johannsen, Tel.: 04630-55155
E-Mail: k.johannsen@sankelmark.de
Kosten: Die Seminargebühr beträgt je Person mit 
Übernachtung und Mahlzeiten
im Einzelzimmer: .................................... € 269,00
im Doppelzimmer: ..................................€ 257,00
ohne Übernachtung/Frühstück: ..........€ 189,00
Schülerinnen/Schüler, Auszubildende,
Studierende (bis 25 Jahre).................... €  50,00
Stornierung
Bei einer Absage 10 bis 4 Tage vor Beginn der Veran-
staltung berechnen wir 15 % der Tagungsgebühr, bei  
3 bis 1 Tag(en) vor Beginn 25 %, ab dem Anreisetag  
50 %. Reisen Sie ohne Mitteilung nicht an, ist der 
gesamte Veranstaltungspreis fällig.
Programmänderung vorbehalten.

EINLADUNG ANREISE
Wer oder was hat Sie zuletzt provoziert – und wie 
haben Sie reagiert? Käme es Ihnen in den Sinn, 
Ihrerseits eine Provokation zu starten? Wozu dann 
und wie? Provokationen sind Alltag, der Mensch 
lässt sich gar als „Homo provocans“ begreifen. 
Philosophie diskutiert darüber hinaus – unter an-
derem – die Aspekte der Kommunikation und der 
Ethik: Wie entsteht eine Provokation? Wann kann 
sie nützlich sein?
Tanja Trede-Schicker M. A.	 PD Dr. Helmut
Seminarleitung	 Stubbe da Luz
	 Seminarleitung
	 Dr. Christian Pletzing
	 Akademiedirektor

Autofahrer erreichen die Akademie am einfachsten über 
die Autobahn Hamburg-Flensburg-Kolding (A7), Abfahrt 
Anschlussstelle Nr. 4 Tarp. Weiter auf der U 46 Richtung 
Sörup bis zum Kreisverkehr: Von dort der U 67 in Richtung 
Flensburg folgen, bis nach ca. 6 km ein Hinweisschild den 
Weg zur Akademie weist. 

Bahnreisende fahren bis zum Bahnhof Flensburg. Von 
dort ist die Akademie Sankelmark mit dem Taxi (Kosten 
ab ca. 25,00 EUR) oder mit den Buslinien 640 und 860 
zu erreichen.

Unser Programm online

Provokation
Entgleisung? Kampfansage? 
Verführung?

Philosophisches Seminar
17. bis 19. Oktober 2025

Titelillustraion: ChatGPT



PROGRAMM REFERENTIN UND REFERENT
Freitag, 17. Oktober 2025

	 17.00	 Einführung und Vorstellung
		  Tanja Trede-Schicker M. A., Norderstedt
		  PD Dr. Helmut Stubbe da Luz, Hamburg
	 18.00	 Abendessen
	 19.00	 Überraschungsprogramm zur Thematik
		  Tanja Trede-Schicker, 
		  Helmut Stubbe da Luz
	 20.30	 Geselliger Austausch in der Seebar

Samstag, 18. Oktober 2025

	 7.30	 Frühstück
	 9.00	  Provokation als notwendiger Stachel oder 

destruktives Moment?
		  Anknüpfung an das Programm vom Vor-

abend
		  Tanja Trede-Schicker, 
		  Helmut Stubbe da Luz
	 10.30	 Kaffee, Tee und Erfrischungen
	 11.00	 Provokation und Entgleisung. 

Muster, Mechanismen und Konsequenzen
		  Vortrag und Diskussion
		  Helmut Stubbe da Luz
	 12.30	 Mittagessen
	 14.30	 Reiz - Reaktion - Eskalation.  

Wer provoziert die Provokateure?
		  Vortrag und Diskussion
		  Helmut Stubbe da Luz
	 16.00	 Kaffee, Tee und Kuchen
	 16.30	 Griffe in die Schatzkiste der philosophi-

schen Literatur
		  Textarbeit in Gruppen
		  Tanja Trede-Schicker,
		  Helmut Stubbe da Luz

Dr. phil. habil. Helmut Stubbe da Luz, Privatdo-
zent, Historiker, lehrt Neuere und Neueste Ge-
schichte an der Universität der Bundeswehr Ham-
burg; Philosophielehrer, Vorsitzender von Denken 
denken. Philosophische Werkstatt Hamburg e. V.

Tanja Trede-Schicker M. A., Studium der Philo-
sophie, Betriebswirtschaftslehre und Pädagogik 
in Hamburg. Systemischer Coach, Schwerpunkt 
Ethik, Phänomenologie und Daseinsanalyse, 
Stellvertretende Vorsitzende von Denken denken. 
Philosophische Werkstatt Hamburg e. V.

	 18.00	 Abendessen
	 19.00	 Provokation - Strategie, Ethik und Wirkung 

im Diskurs
		  Präsentation und Diskussion der Arbeits-

ergebnisse
		  Tanja Trede-Schicker,
		  Helmut Stubbe da Luz
	 20.30	 Geselliger Austausch in der Seebar

Sonntag, 19. Oktober 2025

	 7.30	 Frühstück
	 9.00	 Provokation als Prüfstein der Toleranz,  

am Beispiel der Plakatkunst
		  Philosophische Reflexion, Diskussion
		  Tanja Trede-Schicker
	 10.30	 Tee- und Kaffeepause
	 11.00	 Analyse und Diskussion aller gewonnenen 

Erkenntnisse
		  Helmut Stubbe da Luz, 

Tanja Trede-Schicker
	 anschl.	 Schlussrunde, Fazit
	 12.30	 Mittagessen
	 anschl.	 Abreise


